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Groß Südafrika
Zur Einführung des ſüd afrikaniſchen

Bundes
Von Reinhold Reichenbach

Rachdruck verboten

Man hat Südafrika das Land der Ueberraſchungen ge
Und in der Tat waren die Nachrichten die von

kamen wiederholt ſeltſam und unerwartet Man
braucht ja nur an die Entdeckung der Diamantenfelder
und das noch wichtigere Auffinden der Goldminen zu er
innern Aker die größte Ueberraſchung brachte uns die
jüngſte Vergangenheit Vor einem Jahrzehnt der Buren
krieg die ſchweren Niederlagen der Engländer und dann der
endliche Sieg der Uebermacht das Burenland bezwungen
und von Grund aus vernichtet England reicht aber den Be
ſiegten die Hand Die zerſtörten Farmen werden wieder
aufgebaut die Beſiegten werden ausgeſöhnt Büren und
Engländer arbeiten Hand in Hand anſtelle der alten Feind
ſchaft tritt die aufrichtige Freundſchaft und durch das Land
geht der Ruf nach einer engeren Verbrüderung nach der
Union Und er verhallt nicht ungehört Delegierte treten

mmen die Regierung verhandelt mit ihnen und die
vier britiſchen Kolonien Südafrikas ver
einigen ſich zu einem Bund mit eigener Verwal
tung und Legislative unter der Oberhoheit der Krone von
England

Nun naht der Tag an dem dieſe Union ins Leben
treten wird Ende Mai werden die alten Gouverneure
aus ihrem Amte ſcheiden und Anfang Juni durch die neue
Regierung erſetzt werden Da fragt es ſich welche Aus
ſichten hat wohl dieſer neue Bund und die Frage iſt auch
für uns von Jntereſſe denn durch Deutſch Südweſtafrika
ſind wir ja ſeine nächſten Nachbarn

England beſitzt bereits in Auſtralien und Kanada ähn
lich organiſierte Kolonien aber ihre Entwicklung kann man
nicht als Vorbild für die ſüdafrikaniſche Union nehmen

Die Einwohner der auſtraliſchen Kolonien ſind überwiegend
engliſcher Abkunft der Einſchlag der andersſprachigen Ein
wanderer iſt unbedeutend und was die Eingeborenen an
belangt ſo ſind ſie gering an Zahl und ohne volitiſche Be
deutung Jn Kanada iſt die Eingeborenenfrage gleichfalls
belanglos was die weiße Bevölkerung anbetrifft ſo findet
ſich hier ein ſtarker franzöſiſcher Einſchlag vor und man
kann ſagen daß der vierte Teil des heutigen Kanadas fran
wer iſt Das Uebergewicht der Engländer iſt

unbeſtritten
Jn der neuen ſüdafrikaniſchen Union liegen die betref

fenden Verhältniſſe viel verwickelter Die Ein
geborenenfrage ſpielt hier eine ungemein wichtige
Rolle Das beweiſt ſchon die Statiſtik Jn der Kapkolonie
gibt es 579 741 Weiße und 1 830 063 Neger in Natal ſtehen
Kur 97 109 Weiße 1 011 645 Farbigen gegenüber Transvaal
zählt 289 592 Weiße und 1057 275 Farbige Am gün
ſtigſten iſt der Oranjeſtaat geſtellt denn auf 142 679 Weiße
kommen hier nur 244 636 Farbige Jn der neuen Union
ſtehen alſo rund einer Million Weißen rund vier Millionen
Farbige gegenüber Die letzteren beſtehen hauptſächlich aus
Kaffern da die Zahl der eingeborenen Hottentotten
gering und die der eingewanderten Chineſen Hindus
und Malayen gleichfalls klein iſt Dieſes Verhältnis
wird ſich in abſehbarer Zeit weſentlich nicht ändern denn
die Kaffern weichen durchaus nicht wie die Jndianer Ame
rikas der Ziviliſrtion ſie vermehren ſich vielmehr ebenſo
ſtark wie die weißen Koloniſten Die letzteren werden aller
dings durch die Einwanderer verſtärkt aber gegenwärtig
d die Ausbeutung der Minen zu einem regelrechten geſchäft
ichen Großbetriebe ſich ausgeſtaltet hat hat Südafrika an

Zugkraft eingebüßt und in den letzten Jahren belief ſich die
Zahl der Einwanderer nur auf 20 000 bis 30 000 Wenn
aber wie geplant wird die Union noch auf Rhodeſia
und andere im Norden gelegene engliſche Schutz
t ausgedehnt wird dann werden ſich die
o altniszahlen noch mehr zu Ungunſten der weißen Be
6 kerung ändern denn auf einen Weißen würden dann in

roßSüdafrika fünf bis ſechs Neger kommen
Ein weiterer Uebelſtand iſt es daß die weiße Bevölke

gen der ſüdafrikaniſchen Anion nicht einheitlich iſt Sie

n e n e htag haben alſo die Majorität im Lande Die Befürch
ung daß ſie im Laufe der Zeit ihre engliſchen Mitbürger

Hergewaltigen könnten iſt aber illuſoriſch wo das Land
Nee eſbſt verwaltet und Gleichberechtigung beſteht wird der

u znalitätenſtreit nicht groß gedeihen umſomehr als beide

Aſpirage werden eng zuſammenhalten müſſen um die
ationen der ſchwarzen Bevölkerung zu überwachen und
enenfalls zurückweiſen zu können

vattniſe en ſich alſo in dieſer Union die ſozialen Ver
uf e allmählich ähnlich geſtalten wie in Mexiko wo

und Mit e nwohner weiter Abkunft etwa ſechs Indianer
linge kommen Politiſch wird das Land ſich ohne
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Bierundvierzigſter Jahrgang

Der ehemalige Freiheitskämpfer General de Wet
hat bei den Verhandlungen über die Schaffung der Union
ein hübſches Gleichnis gebraucht Er hat erklärt Südafrika
hätte früher nicht vorwärts kommen können da das eine
Bein bei ihm holländiſch das andere aber engliſch war
Die Beine waren im Widerſtreit und ſo mußte das Land
ſtillſtehen Nun find die beiden Beine einig ſie wirken
harmoniſch zuſammen und darum iſt der Fortſchritt ſicher
und unausbleiblich

Da die Union vorausſichtlich dauernden inneren Frieden
bringen wird ſo iſt zu erwarten daß durch ſie der wirtſchaft
liche Aufſchwung gefördert werden wird

Für die nächſte Zukunft wird für denſelben die Gold
und Edelſteingewinnung maßgebend ſein Was die erſtere
anbelangt ſo hat ſie ihren Höhepunkt noch nicht über
ſchritten Die Goldproduktion Südafrikas war
auch in den letzten fünf Jahren in ſtetigem Steigen be
griffen und betrug im vorigen Jahre weit über 600 Mil
lionen Mark Vor einigen Jahren hat infolge der ameri
kaniſchen Geſchäftskriſe der Diamantenhandel empfindlich
gelitten heute hat ſich der Markt gebeſſert ſodaß die ſüd
afrikaniſchen Edelſteinminen wieder flotter arbeiten können
Einmal wird aber doch die Zeit kommen wo die Dia
mantenlager ſich erſchöpfen wo die Goldquellen verſiegen
werden Für Südafrika wird das eine Kriſe bedeuten
viele Eingewanderte Bergleute Jnduſtrielle uſw werden
dem Lande den Rücken kehren Jnduſtrien die hauptſächlich
für den Bergbau tätig ſind wie z B die Sprengſtoff
induſtrie werden ihre Produktion einſchränken Dann wird
der Reichtum und der Wohlſtand der Union ſich auf den
Ackerbau gründen müſſen Ueber die Wertſchätzung des
ſelben lauten die Urteile verſchieden So viel ſteht aber
feſt daß man dort im Süden des dunklen Weltteils nicht fo
vorteilhaft wirtſchaften kann wie in anderen Gebieten z B
in Nordamerika Das ſüdafrikaniſche Klima iſt im all
gemeinen geſund der Europäer kann in ihm arbeiten aber
das Klima iſt trocken und dieſe Trockenheit beläſtigt doch
lange den Einwanderer bis er ſich akklimatiſiert hat Ein
weiterer Uebelſtand iſt in unſerer Auffaſſung von der Land
wirtſchaft der Mangel an Regen und Bodenfeuchtigkeit
Darum eignen ſich große Gebiete Südafrikas von Narur
mehr zur Viehzucht Sie wird auch in großem Maße be
trieben leider aber muß gerade hier der Viehzüchter gegen
Schickſalsſchläge gewappnet ſein denn Südafrika iſt ein
Land der Ueberraſchungen auch ſehr ſchlimme Viehſeuchen
treten hier von Zeit zu Zeit mit größter Heftigkeit auf und
vernichten den hoffnungsvollen Viehbeſtand Dagegen ge
deiht die Straußenzucht die dem Lande ſchon ſo viele

Jn den letzten Jahren wurde die Landwirtſchaft
durch Schaffung von großen Bewäſſerungsanlagen bedeutend
gehoben Mais iſt ſogar neuerdings zum Exportartikel ge
worden Jm übrigen muß aber Südafrika zur Deckung des
eigenen Bedarfes Nahrungsmittel und Getränke einführen
Mit Ueberraſchungen Kataſtrophen hat auch der Landwirt
hier zu rechnen Jn den öſtlichen Gebieten bedrohen Hagel
ſchläge die oft mit großer Heftigkeit einbrechen die Ernte
und außerdem bilden die Einfälle der Heuſchrecken eine
ſtändige Gefahr Doch gerade dieſen Uebelſtänden wird die
Union beſſer begegnen können als dies bei den einzelnen
Kolonien der Fall war Viehſeuchen Heuſchreckenzüge
laſſen ſich nur dann bekämpfen wenn die Schutzmaßregeln
ſich gleichzeitig über möglichſt weite Gebiete erſtrecken

Jn ausgezeichneter Weiſe eignen ſich dagegen ver
ſchiedene Gebiete Südafrikas für den Obſtbau
Wenn wir von RNatals Küſte bis zu den Hochplateaus auf
ſteigen ſo finden wir vorzügliche Kulturen von Ananas
Bananen Pfirſichen in den Niederungen von Erdbeeren
Kirſchen Aepfeln und Birnen auf den Höhen Friſches
Obſt vom Kap wird ja ſchon ſeit lange in den Herbſt und
Wintermonaten nach London gebracht Dort auf der Süd
halbkugel ſind ja die Jahreszeiten umgekehrt wie bei uns
Verſchiedene Verſuche haben außerdem wohl gezeigt daß
Südafrika ſich ausgezeichnet für den Weinbau eignet und
bei richtiger und konſequenter Arbeit zu einem Weinland
werden könnte

Aus alledem erfahren wir daß die neue Union ſo
bald der Goldſegen aufhört nur durch harte Arbeit wird
vorwärts kommen können Gewiß werden in ihrem Gebiet
Millionen Unterhalt finden und gewiß werden dieſe Mil
lionen ein abgehärtetes tatkräftiges Volk bilden Aber
Jahrzehnte über Jahrzehnte werden vergehen ehe Groß
Südafrika als eine Großmacht wird auftreten können

Deutſches Reich

Eiſenbahnen
4 Jm März veröffentlicht Frithjof eine ſehr inter

eſſante Plauderei über Eiſenbahnen und Lufftſchiffe
Nicht minder wertvoll ſind die angeführten Zahlen

Die Luftſchiffe ſind drauf und dran den Verkehr zu über
nehmen Vor allem ſind ſie ſobald einmal die Unfälle geringer
werden weit billiger Erſtens die Schiffe ſelber zweitens die

bier dank der größeren Reife der engliſchen und hollän
Bevölkerung viel ruhiger entwickeln Luftſtraßen Ein Kilometer Schienen koſtet im Durchſchnitt

Millionen eingebracht hat nach wie vor auf das Beſte
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hundertunddreißigtauſend Mark Meer und Luft aber koſten gar
nichts Allein auch der Meerbetrieb erfordert koſtſpielige Häfen
Ein Hafen zweiter Güte techniſch geſprochen wie Rio de
Janeiro hat 150 Millionen Mark gekoſtet Eine gute und
geräumige Ballonhalle iſt für vier Millionen Mark herrlich zu
haben Während Bahnhöfe das Zehnfache koſten ſo der von
Frankfurt 35 der von Dresden 56 Millionen Mark

Nun einſtweilen iſt die Gefahr daß Bahnen ganz über
flüſſig werden noch nicht überwältigend Sehen wir uns in
zwiſchen an was da für Kapitalien niedergelegt ſind Die
Eiſenbahnen der ganzen Erde rollendes Material
mit eingerechnet ſtellen einen Wert von 208 Milliarden Mark
dar Jch bemerke hierzu daß das Einkommen des deutſchen
Volkes annähernd 32 Milliarden beträgt Gerade noch in
letzter Zeit ſind die Schienenſtränge der Erde ungemein an Aus
dehnung gewachſen Noch im Jahre 1900 waren 790 000 Kilo
meter vorhanden Der Geſamtwert betrug erſt 150 Milliarden
Wir die wir in Zahlen zu ſchwelgen gewohnt ſind ſehen viel
leicht in dieſer Schienenſtreckenzahl nichts ſo veſonderes aber
es iſt immerhin ein Zifferchen das dem zwanzigfachen Taillen
umfang der Erde gleichkommt es übertrifft die mittlere Entfer
nung des Mondes von der Erde um mehr als das Doppelte

Das von den Vereinigten Staaten angelegte
Kapital beträgt 64 Millierden Mark das von Deutſchland
ſiebzehn Ganz Europa hat weit weniger Schienenlänge
als die Union Andererſeits hat Deutſchland faſt das Doppelte
von Afrika oder Auſtralien Auch ſonſt braucht Deutſchland
noch nicht zu verzweifeln Es hat ja einen ebenſo großen Außen
handel wie die großmächtige Union Es hat außerdem viel mehr
und viel beſſere Luſtſchtffe als die wegen ihrer Erfindungs
kraft ſo hochherühmten Yankees Es hat endlich eine größere
Hanbelsflotte Allerdings iſt es noch nicht genug für ein Land
daß man leicht und bequem daraus wegkommen kann

Preußiſcher Richtertag
4 Der Preußiſche Richterverein der im April vorigen

e gegrändet worden iſt tagte geſtern im Abgeordneten
auſe Der Vorſitzende Landgerichtsrat Dr Kade leitete

die Verhandlungen Er gab eine Ueberſicht über die bis
herige Tätigkeit des Vereins Unter anderem teilte er mit
daß dieſem kein einziger Richter oder Staatsanwalt des
Landgerichtsbezirks Potsdam angehöre
die Ausſichten der Strafprozeßreform wozu er aund Wünſche des deutſchen Richterſtandes
auf eine Neuordnung

noli me tangere gelte
Geſtalt entſpreche nicht den Anforderungen die der Richter
ſtand an einen zuverläſſigen Gerichtshof ſtelle Die Stel
lung des Berufsrichters müſſe maßgebender
werden als bisher Hierauf ſprach Landgerichts
direktor Grimm Wiesbaden über die Ausbildung und An
ſtellung der Richter und Staatsanwälte in Preußen

Vorſchuß
Die Deutſche Bühne das amtliche Blatt des Deut

ſchen Bühnen Vereins hat ſich mit einer Umfrage an zirka
100 Theaterdirektoren gewandt mit der Bitte um detail
lierte Auskunft über dieſes in der Theaterwelt nicht ganzunbekannte Thema mit dem eigentlich ſo gin Stückchen

Romantik verknüpft iſt Denn welcher Mime hat noch
keinen Vorſchuß gehabt Wie man aus den Antworten
die ungefähr 48 Direktoren der Deutſchen Bühne geſandt
haben erſieht gibt es nichts zu lachen nichts zu lächeln bei
dieſer Frage Als Ergebnis der Enquete kann folgendes r
ſagt werden Jn den 46 Theatern wurden insgeſamt
Durchſchnitt der letzten Jahre 370 000 Mk p a Vor
ſchuß an Theatermitglieder gezahlt Der hierdurch ent
ſtandene Zinsverluſt beläuft ſich auf ca 12 000 Mk rer
lich da von den 46 Theaterdirektoren nur in 4 Fällen
eine 5 prozentige Zinsvergütung verlangt wurde Außer
dem tritt aber zu dem Zinsverluſt oft genug noch der Ver
luſt des geliehenen Kapitals das in Form von Vorſchüſſen
ausgeliehen wird ſei es daß infolge von Kontraktbruch oder
infolge mißlicher wirtſchaftlicher Verhältniſſe die Rückzah
lung unterbleibt ſei es daß ſie nachträglich erlaſſen wird
wie das vielfach geſchieht Auf dieſe Weiſe gehen den
Theaterleitern noch ca 7500 Mk jährlich verloren Der
Geſamtverluſt den die Auskunft erteilenden 46 Direktoren
in ihrer bisherigen Eigenſchaft als Theaterleiter erlitten
haben wird mit ca 90000 bis 100 000 Mk nicht zu hoch
berechnet ſein ein Verluſt der ſich lediglich aus geleiſteten
und uneintreibbaren Vorſchüſſen zuſammenſetzt

Angeſichts dieſer ernſten trockenen Zahlen ſei an ein
ſchönes verſöhnendes Wort Julius Stettenheims erinnert
Jch bin überzeugt daß das Getriebe der Welt außer durch

Hunger und Liebe namentlich durch den Vorſchuß zu
ſammengehalten wird Vorſchuß iſt Vertrauen Förderung
Nächſtenliebe Rettung ihm verdankt die Menſchheir große
Kreanngen ſegensreiche Erfindungen vieler Menſchen und

räfte

Kannibalen in Deutſch Oſtafrika
Jm Süden des Schutzgebietes machen in neuerer Zeis

einige Fälle von Kannibalismus von ſich reden
Jm Bezirke Kilwa kamen mehrfach Eingeborene vom
Stamme der Wamatumbi zur Anzeige Menſchenfreſſeret ge
trieben zu haben Jn Samanga am Fuße der Matumbi
berge dem bekannten Ausgangspunkte des Aufſtandes
1905 ſollte eine Zauberin wohnen die anderen Weibern
Unterricht in böſen Künſten erteilte Wirkliches Mitglied
der erfolgreichen Hexengilde konnte aber nur werden wer
Menſchen oder richtiger Kinderfleiſch genoſſen hatte Die
Zauberin ſchlachtete alſo einen Knaben und jehrte eine
Schülerinen beſtimmte Teile der Leiche auf Jhr

Kade ſtreifte auch

des Strafprozeſſes würden ſo lange
nicht erreicht werden als das Schwurgericht als ein

Das Schwurgericht in ſeiner jetzigen



r 4 93 eereilte ſie am Galgen eine Schülerin ſtarb in der Haft
die ne iſt zu lebenslänglicher Kettenſtrafe verurteilt
worden Zur fei ſollen in Kilwa weitere Fälle von
ſener ſhenfreſſere in gerichtlicher Unterſuchung anhängig
ein

Kleine politiſche Nachrichten
Der frühere Gendarm Münter
und ſpätere MagiſtratsBureauaſſiſtent iſt plötzlich an einer Gallen

ſteinoperation geſtorben Gegen M ſchwebte beim Magiſtrat
eine Diſziplinar Unterſuchung und gleichzeitig ein Verfahren
wegen Verleitung zum Meineid Dies Verfahren war ſo
weit gediehen daß M verhaftet werden ſollte M iſt dadurch
weiteren Kreiſen bekannt geworden daß er als Gendarm Ausſagen
in dem auffehenerregenden Prozeß gegen den Kaiſer Depu
tierten Bergmann Schröder gemacht hat

Heer und Flokte
Prinz Alfred zu Jſenburg und Büdingen der als Oberſt

à la suite der Armee geführt wird beging geſtern in Büdingen
den Tag an dem er vor 50 Jahren in das Heer eingeſtellt wurde
Der Prinz wurde damals im Alter von 18 Jahren zum Leut
nant à la suite des 5 Ulanen Regiments ernannt Am 23 Juli
186 wurde er unter Verleihung des Patents ſeines Dienſtgrades
in das Regiment einrangiert aus dem er 1863 in das 6 Ulanen
Regiment verſetzt wurde Bei dieſem Regiment machte er den
Krieg von 1866 mit und erwarb ſich den Kronenorden mit
Schwertern Nach dem Feldzuge wurde er in das neu errichtete
13 Ulanen Regiment nach Hannover verſetzt Er rückte dort 1867
zum Oberleutnant auf und nahm als ſolcher am Kriege gegen
Frankreich teil Mit dem Eiſernen Kreuz 2 Kl heimgekehrt
wurde er Adjutant der 26 Diviſion in Frankfurt a M und
lald dararf Rittmeiſter Am 1 November 1877 trat er rom
aktiven Dienſt zurück

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat dem ehemaligen Präſidenten der Ver

einigten Staaten Theodor Rooſevelt am Abend vor der Abreiſe
durch ſeinen Generaladjutanten den Generaloberſten von Pleſſen
als Abſchiedsgeſchenk ein Exemplar des Prachtwerkes Der Kaiſer
und die Kunſt das vor einigen Jahren hergeſtellt wurde ühber
reichen laſſen Auf das Titelblatt des Bandes hat der Kaiſer
mit eigener Hand eine in den herzlichſten Worten gehaltene Wid
mung geſchrieben Eeſtern vormittag hörte der Kaiſer die Vor
träge des Chefs des Militärkabinetts General der Jnfanterie
Freiherrn von Lyncker und des Kriegsminiſters Generals der
Infanterie von Heeringen

Ausland
London als Trauerlager

Der mit den königlichen Farben bedeckte Sarg des
Königs Eduard an deſſen Kopfende ſeit Sonnabend
ernſte ſtumme Grenadiere im Thronſaale des Buckingham

Palaſtes Wacht hielten iſt geſtern vormittag 212 Uhr in
eierlichem Zuge nach der Weſtminſterhalle übergeführt

avorden 400 Muſikanten ſpielten Totenmärſche die ſchot
iſchen Pfeifer intonierten das Hochlandsklagelied Der An

drang des Publikums war ungeheuer Man berechnet daß
es ein Spalier von 318 Kilometern war das die Menſchen
bildeten um die Aufbahrung des Königs zu ſehen Die
Menge die die kurze Strecke vom Buckingham Palaſt bis
zur Weſtminſterhalle beſetzt hielt wurde auf mehrere
Hunderttauſend geſchätzt Man bemerkte viele Zeichen der
Trauer an den Häuſern

König Georg und Königin Mary
begaben ſich mit dem Herzog von Cornwall und der Prin
zeſſin Mary kurz vor 11 Uhr vom Marlborough Houſe nach
dem Buckingham Palaſt Die Volksmenge grüßte ſie ſchwei
gend und ehrerbietig Um 2412 Uhr begann die große Glocke

auf dem Turm des Parlamentsgebäudes ihr dumpfes Toten
geläut Zugleich ertönten die erſten der 68 Trauerſalut
ſchüſſe welche jede Minute im Hydepark abgefeuert werden
Dies war das Zeichen daß der tote König den feierlichen
Zug aus ſeinem Palaſt nach der Weſtminſterhalle angetreten
hatte Der Anblick war ein S Langſam und
majeſtätiſch bewegte ſich der impoſante Aufzug welcher inner
halb des Palaſtes gebildet worden war aus den Toren auf
den freien Raum vor dem Schloß hinaus und nach der Mall
zu Die Trommeln rollten dumpf und die Pfeifen tönten
klagend dazu während die Muſitkkapellen Trauermärſche
ſpielten Tauſende und Abertauſende von Köpfen ſenkten
ſich und ſtehend die Männer mit entblößten Häuptern ſah
man den Schrein mit dem geliebten König die letzte Reiſe
aus ſeinem Palaſte antreten tiefer Ernſt war in allen Ge
ſichtern ausgeprägt und viele Frauen brachen in Tränen
aus Der impoſante Leichenzug bewegte ſich in

folgender Ordnung
Zuerſt ſah man die Spitzen der Armee und der Flotte auf
tauchen dann kamen die Gardebrigaden mit Trommlern
und Pfeifern danach die Königskompagnie der Grenadier
2 Dicht hinter ihnen folgte die Lafette mit dem Sarge

es Königs Acht ſchwarze Roſſe zogen dieſelbe Die könig
liche Leibwache und die Kammerherren ritten zu beiden
Seiten des Sarges König Georg und alle männlichen
Fürſtlichkeiten gingen zu Fuß hinter dem Sarg Eine könig
liche Standarte wurde dem König Georg im Zuge voran
getragen Hinter König Georg kamen die Königl Prinzen
dann in einer Reihe der König von Dänemark der Herzog
von Connaught und der König von Norwegen hiernach in
einer Reihe Prinz Chriſtian der Herzog von Sachſen Ko

7 der Großfürſt Michael Alexandrowitſch und Prinz
Artur

Ueber
eine Million Juſchauer

werden Freitag erwartet Die Parks ähneln Heerlagern
im Re ntspark Hydepark und Kenſington Gardens ſind drei
Zeltſtädte errichtet am Marble Arch 16 Rieſenzelte je 300
Mann faſſend Lange Gräben wurden gegraben um Waſſer
vwon der eine Meile entfernten Serpentine im Hydepark
überallhin zu leiten Jn den Kenſington Gardens ſind über
250 Rundgelte errichtet Kochen und Waſchen wird im Zelt
lager vorgenommen Jm Batterſea Park im Süden Lon
Zons ſteht ein viertes Lager für 5
Am Freitag 1 Uhr nachmittags wird in allen Kirchen Enz
lands ſowie auf allen engliſchen Kriegsſchiffen ein Trauer

Mann Jnfanterie

gottesdienſt abgehalten werden Am FreiGlocke der St Pauletirche läuten günſtiger Witterung

wird die Glocke 4 Meilen weit zu hören ſein Zum
Schutz der auswärtigen Fürſtlichkeiten

hat die engliſche Regierung umfaſſende Vorſichtsmaßregeln
getroffen Die Zahl der Geheimpoliziſten und Sicherheits

die mit dem Schutze der nach London kommenden
Fürſtlichkeiten und anderen hohen Perſönlichkeiten betraut
wurden beläuft ſich auf ca 5000 Mann Jn dieſer Zahl
ſind die fremden Sicherheitsagenten die in Begleitung
der auswärtigen Gäſte ankommen nicht eingerechnet

Empfang Kaiſer Wilhelms durch die Flotte
Die Linienſchiffe und Kreuzer der RNore Diviſion die

unter Befehl des Vizeadmirals Nevil ſteht haben Befehl
erhalten nach Nore an der Themſemündung abzufahren wo
ſie während der Dauer der mr desKönigs Eduard verbleiben werden ie Schiffe die i
augenblicklich in Longſands befinden werden ebenfalls n
Nore abdampfen und zu den Schiffen der Diviſion Nepiler Sämtliche Schiffe werden ſich dann in zwei Linien
aufſtellen zwiſchen denen die Kaiſerliche Jacht Hohen

en mit Kaiſer Wilhelm an Bord durchfahren
wird

Von der Brüſſeler Weltansſtellnng
Während der Pfingſtfeiertage haben etwa 30 000 Men

ſchen die Brüſſeler Weltausſtellung beſucht da
runter befanden ſich viele Ausländer beſonders viele
Deutſche Alle haben eine große äuſchung erlebt
Sehr viele Perſonen die nicht im voraus Wohnungen be
ſtellt hatten konnten keine Unterkunft mehr finden und
mußten in Caféhäuſern und Autogaragen untergebracht wer
den ſoweit ſie es nicht vorzogen nach Antwerpen Löwen
und Mecheln zu fahren Der Fremdenverkehr in Brüſſel iſt
trotz der Weltausſtellung ſehr r organiſiert Ein Woh
nungsausſchuß beſteht zwar aber funktioniert nicht Er
hatte nicht einmal für die Feſttage Privatzimmer zu ge
winnen verſucht um den Fremden Unterkunft zu bieten Es
werden übrigens ſchon jetzt Beſchwerden laut über unge
wöhnliche Erhöhungen der Hotel und Wagenpreiſe Die
Kutſcher ließen ſich während der Feſttage für eine Fahrt die
ſonſt 3 Fr koſtet das Doppelte und mehr bezahlen obwohl
polizeilich feſtgelegte Tarife beſtehen Außerdem muß immer
wieder betont werden daß Deutſche vor Mitte Juni nicht
hierher kommen ſollen wenn ſie wirklich eine Welt Ausſtel
lung ſehen wollen

Deutſchland auf der Brüſſeler Weltausſtellung
Das türkiſche Blatt Jeni Gazetta veröffentlicht

enthuſiaſtiſche Berichte über den Erfolg der deutſchen Abtei
lung der Brüſſeler Ausſtellung

Kleine Tagesnachrichten
Arbeiterentlaſſungen

Der Gemeinderat von Graſſe Dep Seealpen ſperrte
mehreren Jnbvufſtriellen die mit der Stadt in einem Prozeß liegen
das Waſſer ab Jnfolgedeſſen beſchloſſen alle Parfümfabrikanten
ihre Arbeiter zu entlaſſen und ihre Fabriken zu fperren Für die
Blumenzüchter der ganzen Gegend würde aus dieſem Konflikt ein
ſehr großer Schaden entſitehen

Kongreſſe und Verbandstage
Der 17 Verbandstag der Deutſchen Gewerkvereine

wurde geſtern in Berlin eröffnet Jn ſeiner Begrüßungsanſprache
forderte der Verbandsvorſitzende Goldſchmidt Berlin ſtrenge
Fernhaltung von politiſchen und religiöſen Fragen als Vorbe
dingung des wahren Gedeihens der Arbeiterbewegung Jn Eng
land und Amerika mache die Bewegung ihre großen Fortſchritte
weil ſie ſich auf dem Wege bewegt den hier in Deutſchland die
HirſchDunckerſchen Gewerkvereine gehen Dieſe Wahrnehmung ſei
geeignet den Mut und die Zukunftszuverſicht der Gewerkvereine
zu ſtählen Landtagsabgeordneter Fleſch Frankfurt a be
richtete über Die Reform des Arbeiterrechtes Er prüfte die
Stellung der Unvermögenden als Staatsbürger ſowie die Stellung
des Arbeiters im Arbeitsvertrag und formulierte zur Wahrung der
Perſönlichkeit der Unvermögenden eine Reihe von Forderungen
die in der Diskuſſion von mehreren Seiten als zu weitgehend
bezeichnet wurden

t

Halle und Umgebung
Salle a 18 Mai

Abg Dr Keil
ſprach wie ſeinerzeit im Parlamentsbericht dieſer Zeitung
kurz mitgeteilt am 10 d M im preußiſchen Abgeord
netenhauſe über eine Reihe berechtigter Wünſche die
die Halleſche Einwohnerſchaft an den Eiſen
bahn miniſter Hat Nach dem amtlichen Stenogramm
hat der Herr Abgeordnete ausgeführt

Meine Herren wir freuen uns alle gewiß auf Pfingſten
und nicht zum mindeſten freuen ſich wohl die Herren Vertreter
der Königlichen Staatsregierung um uns nach dieſen lang
atmigen Sitzungen in Gottes freier Natur erholen zu können
Dieſes Erholungsbedürfnis haben nun aber die Bewohner größerer
Städte auch ab und zu in anderen Zeiten und für meine engeren
Landsleute die Hallenſer iſt das vornehmſte Ziel der Er
holungsreiſen natürlich der große Naturpark in unſerer Nähe der
Har z Wie ſehr er von den Hallenſern beſucht zu werden pflegt
mögen Sie daraus erſehen daß wir einen großen Zweig verein
des Harzklubs bkeſitzen der ſich bekanntlich die Förderung
des Wanderns im Harz zum Ziele geſteckt hat Dieſer Zweig
verein iſt bei weitem der größte von allen er übertrifft ſogar den
Magdeburger Verein an Mitgliederzahl erheblich Nun haben
die Reiſen nach dem Harz ſeit einiger Zeit ganz erheblich abge
nommen und zwar aus zwei Gründen Erſtens iſt der Fahr
preis durch Wegfall einer Anzahl von Sonntags
karten und durch das Aufhören der Möglichkeit von Geſell
ſchaftsreiſen erhöht worden und zweitens ſind unſere Zug
verbindungen recht ungünſtig Wir haben nach dem
Rord und Oſtharz nur noch eine einzige Sonntagskarte nämlich
nach Thale Nun will man doch aber nicht immer nach Thale
reiſen namentlich gerade an Sonntagen nicht wo das Bodetal
ſo ſtark beſucht zu werden pflegt Es würde uns Hallenſern ge
nügen wenn wir Sonntagsfahrkarten nach Aſchers leben oder
Halberſtadt bekämen von dort kann man weitere Karten nach
Werpnigerode Ballenſtädt Blankenburg und anderen Orten er
halten Früher als es noch die Gefellſchaftsreiſen gab machte
der Harzklub von Halle aus drei oder viermal im Jahre eine

tag wird die große J gemeinſchaftliche Reiſe nach vem Hatz was
4

Aufwande von 800 Mark Fahrgeld verbunden war
doch gewiſſermaßen auch für den Eiſenbahnfiskus zu Buche ſchlägt
wo wir die früheren Sonntagskarten nicht mehr Jett
dem einzelnen namentlich wenn er ſeine Familie mitneß wird es

natürlich zu teuer und es ſcheint die Bitte uns die We will
Sonntagskarten wieder zu bewilligen ganz berechtigt eiteren
Jch weiſe auf Magdeburg hin das 8 Sonntagskarten v ſein
Harz hat während Halle im ganzen nur 4 hat Die eiſe dem
verwaltung hat den Vorſtand des Harzklubs freilich auf d ahn
lichkeit hingewieſen einen Extrazug zu nehmen aber dieſe Mög
lichkeit iſt ſehr gering Denn man ſoll ſchon 5 Tage vorher
Zahl der Teilnehmer die man noch gar nicht genau weiß die
melden und die volle Zahlung leiſten dieſes Riſiko kann
nicht leicht eingehen btud man

Ferner ſind unſere Zugverbindungen nach demſehr ſchlecht Wir haben einen Perſonenug der morgens
46 Minuten von Halle abgeht Das iſt eine Zeit in der v
keine elektriſche Straßenbahn geht bei der großen Ausdehn
der Stadt Halle iſt es daher ſchwer den Bahnhof
erreichen man müßte un 3 Uhr morgens aufſtehen um 8
Zug benutzen zu können Dann haben wir einen DZug In
167 Uhr und einen Perſonenzug um 8 Uhr Der Perſonen m
kommt nach Thale aber erſt um 11 Uhr 49 Minuten man hat i
ganzen alſo eine Fahrzeit von beinahe 4 Stunden und nur eing
Aufenthalt von etwa 8 Stunden bis man die Heimreiſe an
treten muß Wenn die Eiſenbahnverwaltung nicht einen be
ſonderen Sonntagszug einlegen will der etwa um 6 Uhr früh
von Halle abgeht und etwa um 2811 Uhr abends in Halle wiede
ankommt dürfte es ſich ſehr empfehlen wie dies früher für die
Geſellſchaftsreiſen galt den Zug für die Benutzung von
Sonntagsfahrkarten freizugeben Jch meine dieſe
Wünſche der Hallenſer Harzfreunde verdienen die ernſteſte Be
achtung der Staatsregierung

Eine andere Bitte geht von einem Kreiſe von Jägern in
Leipzig und Halle aus die in der Gegend von Gräfenhainichen
große Jagdreviere gepachtet haben Sie möchten daß einer der
beiden Schnellzüge die morgens 9 Uhr von Halle und Leipzig ab
gehen und von denen der eine doch ſchon öfters Hält auch in
Gräfenhainichen wenigſtens fakultativ halten möchte Früher
als noch ein Königlich preußiſcher Miniſter in den Wäldern bei
Gräfenhainichen zu jagen pflegte hielten auch Schnellzüge ſakul

itig

iſt das aufgehoben und es leiden die Hallenſer und die Leipziger
unter dem Mangel einer paſſenden Verbindung Jch halte auch
dieſen Wunſch für berechtigt und möchte ihn der Staatsregierung
warm empfehlen

Wie berechtigt dieſe Ausführungen unſeres Land

mancher erſt jetzt wieder an den verfloſſenen vom präch
tigſten Wetter begünſtigten Pfingſttagen empfunden Nach
nur wenigen als Ausflüge in Betracht kommenden Orten
werden hier Sonntags Karten verausgabt der ſchönſte und
größte Teil des Harzes bleibt Tauſenden deren Geldbeutel
eine koſtſpieligere Pfingſtreiſe nicht verträgt lediglich durch
das mangelnde Entgegenkommen der Eiſenbahnverwaltung
verſchloſſen Auf die Sonntagskarte nach Ammen
dorf die die Eiſenbahnverwaltung den Hallenſern groß

deſſen billige Fahrgelegenheit nach Halberſtadt das die Ein
gangspforte für eine landſchaftlich ſchöne Gegend vildet ge
währt wird e

Der Halleyſche Komet
rückt immer mehr in den Vordergrund des allgemeinen Jntereſſes

waffnet und wollen den ſeltenen Gaſt wenn er in der bevor

kommt einſpannen Mancher wird nachts ſeinem Hauswirt aufs
Dach klettern oder ſonſt einen erhöhten Punkt aufſuchen z B die

tiſchen Schauſpiel zuſehen das man ſo ganz ohne Entree ſozuſagen
als Zaungaſt genießen kann falls der launiſche Geſell wirklich
erſcheint

Denn der hat tatſächlich ſeine Mucken Das zeigt er z V
darin daß er ſeinen Schweif immer länger werden läßt Erſt hieß
es der feurige Anhängſel ſei nur 20 Millionen Kilometer lang

Gaößen gehts ja immer gleich in die Millionen Dann wurde
gemeldet der Schweif habe über die doppelte Länge 44 Millionen
Kilometer aber nun kündet die Direktion der Bamberger Stern
warte ganz und gar der Schweif habe eine Ausdehnung
von 63 Millionen Kilometern angenommen Die Ge
ſchichte wird wirklich immer unheimlicher Aber zu ängſtigen
braucht ſich dennoch niemand darum je größer die Länge deſto

dünner die Materie Die feinſten Gaſe ſind dick dagegen
Na begrüßen wir den alten Herrn der ſo ſelten aber doch ſo

regelmäßig im Lauf der Jahrtauſende bei uns einkehrt mit freu
viger Herzlichkeit wie ſich das einem ſo treuen Gaſt gegenüber ge
ziemt Jn Paris veranſtalten die dortigen Künſtler in der lom
menden Nacht ihm zu Ehren fröhliche Feſte wenn wir in Halle
auch nicht ſo unſolid ſein wollen wachend ſoll er uns doch finden

das ſind wir ihm ſchuldig

Fleischverkauf und Schlachtstätten
A Eine ebenſo wichtige wie intereſſante Entſcheidung

bat das Kammergericht in einem Rechtsſtreit gefällt
chen die Staatsanwaltſchaft gegen den Fleiſchermeiſter
aus Königshütte angeſtrengt hatte Nach dem Schlachthoe
geſetz vom 18 März 1868 und 9 März 1881 kann du dacht
meindebeſchluß nach Errichtung eines öffentlichen Sch e
hauſes angeordnet werden daß diejenigen Perſonen wen
in dem Gemeindebezirk das Schlächtergewerbe oder then
Handel mit friſchem Fleiſch als ſtehendes Gewerbe hette rich
innerhalb des Gemeindebezirks das Fleiſch von Schlach dern
welches ſie nicht in dem öffentlichen Schlachthauſe ſor
an einer anderen innerhalb eines durch den Aue ge
beſchluß feſtzuſetzenden Umkreiſes gelegenen Schlachtſt neten
ſchlachtet haben oder haben ſchlachten laſſen nicht ſtatt
dürfen Auf Grund dieſer Vorſchrift war durch 2 Kilo
für die Schlächter in Königshütte der Umkreis auf Könige
meter feſtgeſeßt und beſtimmt worden daß ſie in b de
hütte kein Fleiſch feilbieten dürfen welches innerha ſchen
Umkreiſes von 20 Kilometern aber außerhalb des ſt ſo

lachthauſes ausgeſchlachtet ſei D hatte Vieh außen5 tigen Sglahtheuſe aber in einem mr g
20 Kilometer geſchlachtet und dann das Fleiſch in Ko

einem

tativ in Gräfenhainichen Seitdem aber Herr v Vötticher tot iſt

tagsabgeordneten im Parlament geweſen ſind hat gewiß

mütig gewährt wollen wir gern verzichten wenn uns ſtatt

Auch in Halle haben Hunderte ſich bereits mit Fernrohren be

ſtehenden Nacht ſo um 4 Uhr etwa am Himmel dahergebummelt

Gegend an der Feuerwache Süd und von dort aus dem gigan

das konnte man ſich noch gefallen laſſen denn bei aſtronomiſchen
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f ten Auf die4 r ehütet nach ar onte da ihm Betreten des
neer in Königshütte verboten wprden ſei er beShlachtherſeare des Shlachthauſe Schlſchtungen vorzu

fugt Das Landgericht erkannte jedoch gegen D auf eine
wehrefe und hob hervor möge D auch das Betreten des

nen Schlachthauſes verboten ſein ſo ſei ihm doch nicht
fehehrt Vieh im fraglichen Schlachthauſe durch andere
ve nen chlachten zu laſſen gegen die Gültigkeit des Orts

Pe beſtehen keine Bedenken
ſtatrhſf die von D erhobene Reviſion vernichtete das Kam

ericht die Entſcheidung der Strafkammer und ſprach D
mech frei In der Begründung ging das Kammergericht
gänsl Erwägung aus daß an und für ſich ungeachtet der
vewen Vorſchriften über Schlachtvieh und Fleiſ u Ge
endebeſchlüſſe gültig ſind welche verbieten daß Fleiſch
ne tſtätten in einem beſtimmten Umkreiſe in einer
werden dürfe Jn ungeſetzlicher Weiſe verbiete aber der hier
in Betracht kommende Gemeindebeſchluß das Verkaufen und

t bieten des betreffenden Fleiſches da beide Beu a nicht decken ſo entbehre der Gemeindebeſchluß der

Rechtsgültigkeit

Kongress der Fnarchisten Deutschlands
Schluß

In den Verhandlungen die vielfach von erregtem Streit
der einzelnen anarchiſtiſchen Richtungen erfüllt waren
nahmen einen beſonders breiten Rahmen die Erörterungen
her den von Guſtav Landauer gegründeten und in ſeinem
Organ Sozialiſt propagierten ſozialiſtiſchen Bund

ein e 2Wortführer der anarchiſtiſchen Föderation verfochten n Satz daß der ſozialiſtiſche Bund nicht vereinbar mit
den anarchiſtiſchen Jdeen ſei und mit der von ihm erſtreb
ten Einrichtung ſogenannter

Siedlungsgenoſſenſchaften
das gegenwärtige Wirtſchaftsſyſtem ſtütze Die SiedNngegeno enſchaften mit denen Landauer praktiſch die

anarchiſtiſche Geſellſchaft vorbereiten wolle ſei eine Utopie
Es wurde mitgeteilt daß der ſozialiſtiſche Bund tatſächlich
im Vegriff ſei in Deutſchland ſich Grund und Boden zu
kaufen um dort eine nach anarchiſtiſchen Grundſätzen exr
ſtierende Siedlung zu ſchaffen Selbſt wenn die Sache flo
riere ſei die geplante Gemeinde doch nicht dem Kapitalis
mus entronnen Der Staat greife ein durch ſeine Wege
odnung Gemeindeordnung und tauſend andere Vorſchrif
ten Und die Siedlungsgenoſſen die freiwillig auf die tech
niſchen Annehmlichkeiten der Kultur verzichtet hätten
welche ſich heute der Großſtadtarbeiter zu

geſtandenermaßen bequem und mit leichten
Mitteln leiſten könne würden eine ſchwere Ent
täuſchung erleben da die Brutalität des Staates ihnen
nachfolge Der Staat ſei nicht bloß wie irrtümlich oft ge
ſagt werde ein Spiegelbild der ökonomiſchen Verhältniſſe
er ſei ein Machtfaktor an ſich Das Verlangen des ſozia
liſtiſchen Bundes daß ſich die Siedlungsgenoſſenſchaften auf
das allernotwendigſte beſchränken müſſen ſei nicht anar
chiſtiſch und zudem praktiſch verfehlt

Landauer verteidigte in temperamentvoller Rede
den ſozialiſtiſchen VBund in deſſen Programm die Siedlungs
genoſſenſchaft nur ein untergeordnetes Glied ſei Der Weg
zur Erreichung des anarchiſtiſchen n wenn es
überhaupt je erreicht werde ſei noch außerordent
lich weit Daß unſer Volk ſich aufraffe zum Nichtmehr
duldenwollen wider den Druck daran glaube er nicht mehr
Die Revolutionen d i die völlige Neugeſtaltung der geiſti
gen materiellen und geſellſchaftlichen Verhältniſſe der Völker
der Aufbau des politiſchen Lebens ſei nur von unten her
möglich von der Gemeinde Jn dieſem Sinne ſeien die
Siedlungsgenoſſenſchaften ein Mittel zur Verwirklichung der
anarchiſtiſchen Jdeen

Jn der Debatte wurde dann wiederholt betont daß
nan unter Revolution nicht ein Knüppelverfahren verſtehe
ſondern eine geiſtige Amwandlung der Menſchen wenngleich

der völlige Umſchwung aller Verhältniſſe die Beſeitigung
des jetzigen Staates ſich nicht ohne vorübergehende
u e Beimiſchung erreichen laſſe

as Ergebnis der oft ſehr perſönlich und mit großergeden haft geführten Polemik war der daß der a
urch den über den ſozialiſtiſchen Bund der Stab gebrochen

werden ſollte mit Stimmengleichheit abgelehnt wurde Die
agegen ſtimmten meinten man ſolle Landauer und ſeinen
und ruhig experimentieren laſſen die Wege würden doch

vie zu r renJum Schluß wurde erörtert wie ſich die Anarchiſten zueinem ſozialdemokratiſchen va eng
x Wahlrechtsdemonſtrationsſtreik

en wollen Man hält zwar den Maſſenſtreik für ebenſo
rmlos und be deutungslos wie den Zweck zu

rechte unternommen wird Erringung eines beſſeren Wahl
Umſtt aber man ſreint daß die Anarchiſten unter keinen
ſer änden im Kampf die Solidarität der Arbeiterklaſſe

en dürfe deshalb werden ſie mitſtreiken B

der Die bienenwirtſchaftliche Ausſtellung
nd Hauptvereins der Provinz Sachſen des Herzogtums Anhalt
ſo i Thüringer Staaten die dieſes Jahr in Suhl ſtattfinden

jetzt auf die Tage vom 22 bis 24 Juli feſtgeſetzt worden
präſident Protektorat über dieſe Veranſtaltung hat der Ober

geſagt d Provinz Sachſen v Hegel übernommen Er hat auch
dium hat ie Ausſtellung perſönlich zu eröffnen Das Ehrenpräſi

t der Regierungspräſident v Fidler in Erfurt über

Die Gemeinſchaftliche Ortskrankenkaſſe
ſthauſe Engliſcher Hof Gr Berlin ihre ordentliche
wmlung am 11 Mai 1910 ab in welcher die Jahres

aaſenſuh 1909 abgenommen und dem Vorſtande und dem
Rech rer Entlaſtung erteilt wurde

nahmt an m vorgelegten Rechnungsabſchluß wurden verein
ſehleiſtug Zinſen 611040 Mark Veiträgen 156 688,67 Mk Er

nahme 2202 72 Mark Verkauf von Wertpavieren ſonſtigen
auſg h e Jn dem letzteren Betrage iſt der Beſtand

721321 Hi z en Giebichenſteiner Ortskrankenkaſſe in Höhe von
dendlung r enthalten Verausgabt wurden für ärztliche Be
geld ung 826 95 Mark Medikamente 14 129 50 Mk Kranken

nd Angehörigen riß r Miierſtüzung n 64 328,40 Mk Wöchnerinnen
koſten Sterbegelder 9513,10 Mk Krankenhauseſungen e r Walderholungsſtätie 595,40 Mk Erſah
trägen 49 ndere Kaſſen 2875,60 Mk Riſckzahlungen an Bei

fie Ausgaben 827,55 Mark Für 1910 verblieb ein Ueber Fes daß der

mann

aus Se mit öffentlichem Schlachthauſe nicht feilgeboten

m ä

trag von 17 906,56 Mark dazu Reſervefonds von 171 800,10 Mk
mithin Vermögen der Kaſſe 189 706,66 Mark Der Mitglieder
beſtand im Jahre 1909 betrug am Anfang 1878 männliche und 166
weibliche zuſ 2044 Perſonen am Ende 4007 männliche und 220
weibliche zufammen 4227 Perſonen Der Durchſchnittsbeſtand
1909 war 3112 männliche und 185 weibliche zuſ 3297 Perſonen
Erkrankungsfälle männliche 2045 mit 34 299 Tagen weibliche 109
mit 2567 Tagen zuſammen 2154 mit 36 806 Tagen Sterbefälle 25
männliche weiblichen Kinder außerdem 14 Ehefrauen und 93
Kinder der Mitglieder

Zur Prüfung der Jahresrechnung für 1910 wurden die Herren
Kahnt Müller C Hantke als Stellpertreter Werner u Deparade
gewählt Für die aus dem Vorſtand ausgeſchiedenen Herren
Arbeitgeber Arlt und Arbeitnehmer Meißner und Gräfe
wurden die Herren als Arbeitgeber Tiſchlermeiſter Wagner und
Arbeitnehmer Krähnert und Schnabel gewählt

Provinzialtag der Hausbeſitzer
Am 19 Juni vormittags wird in der Aula des Realgym

naſiums in Naumburg der 15 Verbandstag des Provinzialver
bandes der Haus und Grundbeſitzer der Provinz Sachſen abge
halten werden

Aus der Tagesordnung erwähnen wir neben dem Jahres
berichte und ſonſtigen geſchäftlichen Verhandlungen Vorträge über

Straßenreinigung und Obſervanz Erbbaurecht
Schiedsgerichte in Mietsſtreitigkeiten Geſetz gegen Ver

unſtaltung von Straßen und Plätzen Vergünſti
gungsvertrag mit der ProvinzialFeuerſozietät

Halle 96 ſchlägt den D Kl Prag 1
Zu dem intereſſanten Spiel wird uns noch berichtet
Leider traten die Prager mit mehreren Erſatzleuten an

auch ſchien die Elf von den Reiſeſtrapazen etwas ermüdet ſodaß
das Spiel der Gäſte hinter den Erwartungen erheblich zurückblieb
Dagegen lieferten unſere 96er ein ausgezeichnetes Spiel namentlich
die Läuferreihe ſtand wieder auf gewohnter Höhe Das Reſultat
wäre für unſere 96er wohl noch weit günſtiger ausgefallen wenn
die Prager nicht bedauerlicherweiſe ihre Zuflucht zu ſcharfem
Spiele genommen hätten gegen das der Schiedsrichter leider viel
zu nachſichtig war

Durch ein Verſehen des linken Verteidigers erzielten die Gäſte
in der 7 Minute den erſten Erfolg doch bald gleicht Halles Halb
linker durch flachen Schuß aus während ein Elfmeter wie auch
verſchiedene Freiſtöße unbenutzt bleiben Auch nach Wiederbeginn
ſind die Einheimiſchen meiſt im Vorteil können jedoch nur noch
einmal erfolgreich ſein und damit den Sieg erringen Von den
Gäſten boten nur die Jnnenſtürmer hervorragende Leiſtungen und
der Torwächter dieſem beſonders hat Prag das günſtige Reſultat
zu verdanken

Der H Kl von 1896 bittet uns hierzu noch mitzuteilen daß
er ſelbſtverſtändlich die erſte Mannſchaft des D Kl ver
pflichtet hatte Wegen der Entſendung einer ſo geſchwächten
Mannſchaft hat der H Kl die nötigen Schritte beim
D F B eingeleitet

Mit der Stadtbahn ſtieß geſtern nachmittag etwa um 6 Ahr
in der Lindenſtraße nahe dem Ranniſchen Platz ein Radfahrer
zuſammen Der Anprall war ſo heftig daß der Radler ſchwere
Verletzungen am Kopf erlitt und blutend und beſinnungslos auf
dem Pflaſter liegen blieb Der Automobil Krankenwagen brachte
ihn in die Klinik

Vermischtes

Kometenfurcht
Die Furcht vor dem Halleyſchen Kometen nimmt unter der Be

völkerung Jtaliens gewaltig zu Die Zeitungen fordern daher die
Regierung auf Maßnahmen zur Beruhigung der Bevölkerung zu
treffen Auch der Papſt wird gehbeten den Kometen ohne jede Ge
fahr für die Erde vorübergehen zu laſſen Man erwartet von
Pius X eine Enzyklika über das Erſcheinen des Kometen Kardi
nal Rampolla hat beſchloſſen in der Nacht vom 18 zum 19 Mai
die Baſilika der Peterskirche offen zu halten um den Gläubigen
hier eine geweihte Stätte zum Gebet zu überlaſſen

Aus dem Süden der Vereinigten Staaten von Rordamerika
treffen täglich Nachrichten von großen Negerprozeſſionen
und Verſammlungen unter Leitung von Sektenführern ein Jn
ihnen verſuchen die Neger durch Gebet den Untergang der Erde
durch einen Zuſammenſtoeß mit dem Halleyſchen Kometen abzu
wenden Die Angſt der Bevölkerung iſt groß Man befürchtet
Ausſchreitungen der unterſten Bevölkerungselemente Bei An
kunft eines Dampfers im Hafen von Jerſey City ſtürzte ſich
geſtern eine verheiratete Frau aus Furcht vor dem Nahen des
Halleyſchen Kometen ins Meer Von Deck aus beobachteten die
Paſſagiere bei der ſternenklaren Nacht den Kometen Plötzlich
ſtürzte ſich Frau Virginig Matthews mit dem Ruf Er kommt er
kommt in die Fluten Trotz ſofort angeſtellter Rettungsverſuche
konnte ſie nur als Leiche geborgen werden

Die Kometenfurcht Abdul Hamids
Seit einigen Tagen befindet ſich der Exſultan Abdul

Hamid wegen der Annäherung des Halleyſchen Kometen in hoch
gradiger Aufregung Er ſchläft nachts nicht hält mit be
waffnetem Auge ſtundenlang Ausſchau nach dem Kometen und be
ſtürmt ſeine Umgebung mit Fragen über den Zuſammenſtoß des
Kometen mit der Erde Seit zwei Tagen nimmt er keine Nahrung
mehr auf und befindet ſich in äußerſt ängſtlicher Stimmung

Schrechkensſzenen auf einem Havpeldampfer
Der Paſſagierdampfer Leopold von Ranke fuhr Sonntag

abend während des heftigen Gewitters bei Spandau gegen die
Eiſenbahnbrücke und klemmte ſich ſo feſt daß es mehrſtündiger
Arbeit bedurfte um ihn wieder flott zu machen Der 400 Paſſa
gie re bemächtigte ſich eine ungeheure Aufregung da man der
Meinung war der Blitz habe den Dampfer getroffen Viele Fahr
gäſte ſprangen ins Waſſer und mußten von Fiſchern gerettet
werden Ueber die Schreckensſzenen wird folgendes berichtet

Der Sterndampfer Leopold von Ranke rerließ Sonntag
abend um 7 Uhr 10 Min fahrplanmäßig Potsdam um nach Span
dau zu dampfen An Vord hatte er etwa 400 Perſonen Unter
wegs wurde er von dem Gewitter überraſcht und viele Paſſagiere
namentlich Frauen und Kinder flüchteten in die Kafüten die ſich
raſch bis auf den letzten Platz füllten Als der Dampfer ſich in
voller Fahrt befand übergab der Kapitän dem Steuermann das
Stererruder um unter den Paſſagieren zu kaſſieren Mittlerweile
war es faſt 91 Uhr geworden und Spandau war bereits in Sicht
Kurz por dieſer Stadt mußte der Dampfer die dort befindliche
Eiſenbahnbrücke paſſteren die zu dieſem Zwecke aufgedreht werden
muß Zeigt die Brüde während der Dunkelheit ein ehtes Licht

z valtungstyſte Kapitalanlage 24090 Mark perſönliche Ver ſo muß der Dampfer ſtoppen da das Oeffnen der Brücke erſt er
en 9203,82 Mark desgleichen ſächliche 1753,34 Mk folgen muß wird hingegen ein weißes Licht ſichtbar ſo bedeutet

Dampfer ungehindert paſſieren kann Wie der

er war r durch r Rn Regen und Hagelſchlag ſo geblendet er
Licht auf der Brücke entdecken konnte Er nahm an die Brücke

öffnet und die Paſſage frei ſei und fuhr mit voller Kraft weiter
ige Augenblicke ſpäter gab es einen furchtbaren Stoß man

hörte das Brechen und Splittern von Holz und Eiſenteilen dann
ſaß der Dampfer feſt Der Dampfer war gegen die Brücke ge
fahren und der Stoß war ſo heftig daß alle Paſſagiere von ihren
Sitzen geſchleudert und zu Boden geworfen wurden Einzelne
Perſonen erlitten dabei Hautabſchürfungen Eine

gewaltige Panik
entſtand unter den Fahrgäſten die nicht wußten daß der Dampfer
lediglich mit der nicht geöffneten Brücke kollidiert war wobei der
Steven verbeult und der Schornſtein heruntergeriſſen wurde ohne
daß weitere Gefahr für die Paſſagiere beſtand Mehrere Unbe
onnene riefen Der Blitz hat eingeſchlagen der
Dampfer ſinkt Dieſe Rufe pflanzten ſich in Sekunden
ſchnelle über den ganzen Dampfer fort und nun hob eine wilde
Panik an Jn der Dunkelheit ſpielten ſich unbeſchreibliche Szenen
ab Männer Frauen und Kinder ſprangen über Bord in den
Kajüten kämpften die Menſchen um die Ausgänge vergebens ver
ſuchten die Mannſchaften die Leute zu beruhigen Es herrſchte eine
unbeſchreibliche Verwirrung die immer größer wurde Das
Schreien der Menſchen war weithin zu hören Fiſcher und Schiffer
die mit ihren Booten in der Rähe der Unfallſtelle lagen ruderten
hinzu und fiſchten die über Bord geſprungenen Menſchen auf Jn
zwiſchen naren auch Polizeimannſchaften erſchienen und ſtellten
die Ruhe wieder her Die Menſchen die ſich noch an Bord be
fanden wurden zurückgedrängt und zum Teil gewaltſam von
Beamten und Schiffsperſonal feſtgehalten Die Dampfergeſell
ſchaft Stern die inzwiſchen ebenfalls benachrichtigt war ſandte
Motorboote und ließ die Paſſagiere ausbooten Später wurden
Hüte Kleidungsſtücke Taſchenuhren Schmuckſachen uſw an Bord
gefunden Gegen 2 Uhr nachts gelang es den Dampfer wieder
flott zu machen und nach Potsdam zurückzubringen

Durch Brunnengaſe getötet
Auf dem Hofe des Landwirts Mai in Königsfeld bei Watten

ſcheid Weſtf hat ſich ein ſchweres Unglück ereignet dem zwei
Menſchenleben zum Opfer gefallen ſind Die beiden Knechte Lud
wig Butterbrot und Paul Kubiak waren in einen Brunnen des
Hofbeſitzers geſtiegen um Feſtſtellungen bezüglich des Waſſerſtandes
zu machen die durch einen langjährigen Prozeß des Hofbeſitzers
gegen die Zeche Königsgrube wegen Waſſerentziehung notwendig
geworden waren Der 15 Jahre alte Ludwig Butterbrot wollte
nachdem die Arbeiten in dem einen Brunnen beendet waren einen
4 Meter tiefen zweiten Brunnen unterſuchen dabei wurde er von
den unten angeſammelten giftigen Gaſen getötet Auch Kubiak
der zu deſſen Rettung herbeieilen wollte ſtarb auf dem Transport
nach dem Krankenhauſe

Wüſte Szenen auf dem katholiſchen Kirchhoy
haben ſich vor einigen Tagen in dem poſenſchen Städtchen Grätz
bei der Beerdigung des Rentiers v P abgeſpielt Da der Ver
ſtorbene Selbſtmord begangen hatte ſollte er auf der Selbſtmörder
ecke begraben werden Das Grab war auch bereits ausgeworfen
Doch gelang es den Angehörigen von dem erzbiſchöflichen Konſi
ſtorium in Poſen die Genehmigung zu erhalten daß der Verſtor
bene mit kirchlichen Ehren an geweihter Stelle begraben wurde
Es wurde geltend gemacht daß er einige Zeit vor ſeinem Tode
ſchwermütig geweſen ſei und den Selbſtmord unzweifelhaft in
einem Anfall geiſtiger Umnachtung verübt habe Was ſich nun
bei der Beerdigung zugetragen hat fpottet jeder Beſchreibung Die
Poſener N ſchildern den kaum glaublichen Vorfall folgender

maßen

Als der Leichenzug gegen 7 Uhr abends vor dem Kirchhofe
erſchien fand man ſämtliche Tore verſchloſſen und außerdem noch
mit Stricken und Nägeln befeſtigt vor Nach großen Anſtrengungen
gelang es dem Leichenzuge Eingang nach dem Kirchhof zu ver
ſchaffen wobei die geſamten Polizeiagenten und einige Gendarmen
hinzugezogen werden mußten Die Leidtragenden wurden ſofort
nach dem Betreten des Friedhofes von einer großen Schar mit
Knüppeln und Steinen bewaffneten Menſchen umringt und auf
das Aergſte verhöhnt und bedroht Als der Sarg an der offenen
Gruft niedergeſetzt worden war und der Geiſtliche ſich anſchickte
die Trauerandacht abzuhalten ſtürmte die inzwiſchen auf einige
hundert Menſchen angewachſene Menge an die Gruft und ohne daß
es die anweſenden Sicherheitsbeamten verhindern konnten wurde
der Sarg mit der Leiche an das noch offene Grab
in der Selbſtmörderecke geſchleppt in roher
Weiſe unter Fluchen und Toben der Menge ver
ſenkt worauf Hunderte von Händen ſich daran
machten das Grab im wahrſten Sinne des Wortes
zuzuſcharren Die fanatiſche Menge ließ ſich durch keinerlei
Aufforderungen der Polizeibeamten und des inzwiſchen auf dem
Friedhofe erſchienenen Landrats abhalten ihr Vorhaben ſo gründ
lich als möglich auszuführen Die Haltung der Exzedenten war
ſo drohend daß ſowohl der Geiſtliche als auch die Leidtragenden
vom Friedhefe flüchten mußten

Jnzwiſchen iſt die Leiche von den Angehörigen heimlich aus
gegraben und mit Zuſtimmung des Konſiſtoriums auf einem Poſener
Friedhofe beigeſetzt worden um einer Leichenſchändung vorzu
beugen

Die Verteuerung des Münchener Vieres Die Bayern ſind
beruhigt ſie haben durch ihre Drohung das Bier zu boykottieren
die Brauereibeſitzer veranlaßt nur eine Erhöhung von 2 Pfg ein
treten zu laſſen Nur der Preis für das Verſandbier iſt höher
heraufgeſetzt worden Die Liebhaber des bayeriſchen Bieres werden
ſich alſo bequemen müſſen von nun ab einen erhöhten Preis zu
bezahlen

Mutter und Kind unter den Zug geſtürzt Eine Frau mit
einem etwa einjährigen Kinde verſuchte den in der Abfahrt be
griffenen Perſonenzug 479 auf der Station Heißen Rheinland
zu beſteigen Hierbei fiel die Frau unter den Zug wurde getötet
und das Kind ſchwer verletzt

Luſtmord Bei Kattowitz in der Rähe der Eminenzgrube
wurde die 16 Jahre alte Tochter des Hüttenarbeiters Powroznik
die ihrem in der Marthahütte beſchäftigten Vater das Mittageſſen
gebracht hatte von einem Unbekannten ermordet gaufgefunden
Das zur Tat benutzte Fleiſchermeſſer fanden drei des Weges
kommende Männer die den Mörder fliehen ſahen ihn aber leider
nicht mehr einholen konnten unter der Leiche Der Unhold hatte
das Mädchen überfallen und erſtach es als es zu ſchreien begann

Bootsunglück Bei einer Bootsfahrt in einem Skuller auf
dem Friſchen Haff iſt die Frau des Geſchäftsindabers der Firma
Möller u Prentik in Königsberg namens Plok ertrunken Der
Mann der mit ſeiner Frau eine Bootfahrt unternommen hatte
hielt ſeine Frau faſt zwei Stunden über Waſſer Da keine Hilfe
nahte mußte er ſelbſt dem Erkrinken nahe ſeine Frag ünterſinken
laſſen Plok wurde ſpäter von Fiſcherbooten aufgenommen und
liegt ſchwer krank danieder
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Am Sonnabend wollte ſich der Kaſſierer der
Oeſterreichiſchen Berg und Hüttenwerke in MähriſchOſtrau Eduard
Stepan in die Bergwerkskanzlei begeben um den Arbeitern die
14tägige Löhnung auszuzahlen Auf dem Wege wurde er aus
dem Hinterhalt angeſchoſſen und durch einen Revolverſchuß in den
Nacken auf der Stelle getötet Die Mörder beraubten ihn eines
Betrages von 4894 Kronen Jn Oſtrau herrſcht Beſtürzung über
die Mordtat die der fünfte Mordanſchlag iſt der innerhalb zweier

Monate an Bergwerksfunktionären verübt wurde Von den Tätern
fehlt jede Spur

Verhaftung eines neunfachen Raubmörders Jn Wien wurde
in der Reſtauration des Nordbahnhofs der Arbeiter Joſef Tos
pat verhaftet der wegen Raubmordes bereits ſeit zwei Jahren
ſteckbrieflich verfolgt wird Er hat ſeinerzeit in Temeszvar neun
Perſonen ermordet

Neue Ueberſchwemmungen in Frankreich Das plötzliche Stei
gen des Creuzefluſſes hat bei Desvartes großen Schaden ange
richtet Der Fluß ſtieg in kurzer Jeit auf 6,50 Meter Mehrere
Stadtteile ſtehen unter Waſfſer alle Wege ſind abge
ſchnitten Der Verkehr kann nur mit Mühe arfrecht erhalten
werden Wie aus Bordeaux berichtet wird iſt der Schaden der
in den letzten Tagen in den Departements durch das Wetter an
gerichtet wurde ſehr bedeutend beſonders aber in den Departe
ments Dordagne Charente Garönne und Corrdze Die Ernte
iſt größtenteils zerſtört das Waſſer ſteht an vielen
Stellen ein halbes Meter hoch Viele Fabriken Gerbereien uſw
mußten den Betrieb einſtellen

Sportnachrichten
Radfahrſport

Die Radfahrt Berlin Leipzig 165 Kilometer veranſtaltet
som Unionskonſulat Leipzig am Pfingſtmontag hatte folgendes
Reſultat 1 Stölzner in 6 Stunden 44 Min 50 Soek

Die Eröffnungsrennen in Plauen waren von herrlichem Wetter
begünſtigt Erſchienen waren gegen 5000 Zuſchauer Den Pfingſt
preis zwei Läufe von 30 und 50 Kilometern gewann Eugen
Bruni der ſeine ſämtlichen Gegner ſchlug Leon Vanderſtuyft
enttäuſchte Den kleinen Pſingſtpreis gewann Bäumler
München 15 Kilometer Lauf 1 Damm 14 Min 20,1 Sek 25 Kilo
meter Lauf 1 Bäumler 25 Min 2 Sek

Radrennen in Düſſeldorf Bei prächtiger Witterung und ſehr
zahlreichem Beſuche kam am erſten Pfingſttage in Düſſeldorf dar
Weſtdeutſche Steherpreis ein Dauerrennen über 100 Km in drei
Läufen zur Entſcheidung und wurde von Salz mann gewonnen

Pferdeſport

Rennen Berlin Grunewald Podbielski Rennen
Preis 15 000 Mk Diſtanz 1800 Meter 1 Hrn G Buggenhagens
Joſeph I Schläfke 2 Graf L Henckels Anker Millet
3 Frhrn Hans v Reiſchachs Parſival Aylin Tot Sieg
113 10 Platz 25 14 16 10 Jnternationales Hür
denrennen Preis 15 000 Mk Diſtanz 3500 Meter 1 Frei
herrn v Heintzes Burwood E Francke 2 Geſtüt Brand
werders Lohengrin II Printen 3 Dr Voigts Calino Baſtian

Letzte Nachrichten

Reform in der Eiſenbahnverwaltung
H T B BVerlin 17 Mai Der Miniſter der

öffentlichen Arbeiten hat eine aus höheren Be
amten beſtehende Kommiſſion eingeſetzt die ſich bei
neuzeitlich eingerichteten privaten und bei Staats oder
Reichsbetrieben darüber unterrichten ſoll in wie weit die
dort getroffenen wirtſchaftlichen Einrichtungen insbeſondere
die Behandlung und Kontrolle der Materialien
das Lohn und Rechnungsweſen die Wohl
fahrtseinrichtungen und die Korreſpondenzerledi
gung zur Einführung bei den preußjiſch heſſiſchen Staatseiſen
bahnen geeignet ſind

Die Tranuerfeierlichkeiten in London
F T B London 17 Mai London bot heute einen

außergewöhnlichen Anblick Aus allen außerhalb liegenden
Stadtteilen ergoß ſich ein unaufhaltſamer Menſchenſtrom
nach dem Zentrum Die Straßen des Weſtens wimmelten
von Menſchen 80000 Soldaten und Matroſen bildeten
Spalier Die Menge welche die kurze Strecke vom
Buckingham Palaſt bis zur Weſtminſter Abtei beſetzt hielt
wird auf mehrere Hunderttauſende geſchätzt

Vermiſchte Drahtnachrichten
H T B Berlin 17 Mai Am erſten Feiertage wurde

der 30jährige Arbeiter Voß in Wünsdorf von ſeiner
24jährigen Ehefrau und deren Vater durch Beilhiebe er
mordet Das Verbrechen wurde durch den 5jährigen Sohn

des Erſchlagenen der Zeuge der ruchloſen Tat geweſen war
verraten

H T B Wien 17 Mai Der Termin für die Schluß
verhandlung gegen den Oberleutnant Hofrichter der
für heute angeſetzt war hat wegen der noch ſchwebenden
Unterſuchung des Geiſteszuſtandes Hofrichters eine Verſchie
bung erfahren Der Schlußvortrag des Auditors Kunz iſt
bereits fertiggeſtellt Die ſchriftliche Ausfertigung des pſy
chiatriſchen Gutachtens iſt noch ausſtändig

H T B Budapeſt 17 Mai Jn Zemplen Vaſar
hely ſind 67 Häuſer ſowie zahlreiche Wirtſchaftsgebäude
niedergebrannt Der Schaden iſt bedeutend

t

Anterhaltungsblatt
Das Tor des Lebens Roman von Anny Wothe Fortſ

Der jüngſte Sport Von Fritz Skowronneck Kunſt
und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Literatur
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Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleion J Eugen Brinkmann für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämllich in Halle a S
Dieſe vnſat 8 SektenT Anſchliehlich Unterhal
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128058 500 207 3000 418 794 827 960 129436 543 644 768 825

130176 234 329 49 464 529 42 727 85 78 99 131118 254 91
s16 63 522 732 856 132210 500 24 95 624 928 24 133164 352 603
18 701 49 986 134019 191 1000 585 879 135164 629 136260 70 500
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736 890 976 135030 71 79 115 524 711 50 97 136161 342 503 624
726 137039 130 48 210 99 336 425 925 138008 90 150 217 328 450
139236 82 437 590 683 3000 841 972
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Jeder Anfrage iſt die Abonnewentsqulitung beizulegen
V Ahlsdorf Für jeden Ort ſind verſchiedene Sätze für das

Reinigen der Schornſteine vorgeſchrieben Wenden Sie ſich an den
Gemeindevorſteher der die Beſtimmungen über das Schornſtein

fegenweſen in Händen hat Hier ſind zu zahlen 1 für das Reinigen
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Ober Postdirektor Hubert
16 Mai Am Pfingſtſonntag verſchied der Kaiſerliche

Poſtdirektor Geheimer Ober Poſtrat Hubert
Oberh OberPoſtdirektion in Erfurt hat er ſeit dem 1 Januar

perwaltet nachdem er vorher Ober Poſtdirektor in Poſen und

greslau geweſen war

Der Konkurs der Brauerei Keil
Suhl 13 Mai Wie in der heutigen Gläubigerverſammlung

vekannt gegeben wurde belaufen ſich im Konkurs der Brauerei
i l in Mäbendorf G m b die Aktiven auf ungefährMt und die Paſfiven auf annähernd 450 000 Mt ſo daß

4 10 Prozent zur Verteilung gelangen würden
etwog hat ſich jetzt nach genauer Prüfung durch den Konkursver
walter herausgeſtellt daß in den letzten Jahren geradezu un
laublich gewirtſchaftet wurde So wurde z B noch

Sir das Eeſchäftsjahr 1906/07 eine Dividende von 6 Proz ge
Wit ohne daß ein entſprechender Gewinn dageweſen wäre Die
Sintgung der Dividende geſchah einfach aus den laufenden
Mitteln und zwar aus ſolchen die nur im Buche ſtanden aber in
Wirklichkeit nicht vorhanden waren Mit der Buchſührung ſoll es
wie der Konkursverwalter ausführte überhaupt ſehr ſchlecht be
ſtellt geweſen ſein Von den auf dem Geſamtbeſitz ruhenden

150 000 Mk Hypotheken fallen etwa 250 000 300 000 Mk aus
Die Anteilſcheine mit denen teilweiſe Handwerkerrechnungen uſw
vezahkt wurden können als gänzlich wertlos gelten Die Buch
ſhulden der Geſellſchaft deren bisheriger Geſchäftsführer geſtern
ſein Amt niedergelegt hat belaufen ſich auf etwa 150 000 Mk
zu den nicht bevorrechtigten Forderungen gehören merkwürdiger
weiſe auch die Kautionen ſämtlicher Gaſtwirte die zu der Brauerei
im Pachtverhältnis ſtanden

Moritz Plaut F
Dienstag früh verſchied in Berlin im Alter von 88 Jahren

Herr Moritz Plaut früher Mitinhaber der Firma H C Plaut
Leipzig und Berlin nachdem er noch am Freitag ſeiner alten Ge
wohnheit gemäß die Börſe beſucht hatte

Moritz Plaut der am 6 Juni 1822 in Nordhauſen geboren
wurde woſelbſt er auch das Gymnaſium beſuchte war Mitinhaber
der Firma H C Plaut in Nordhauſen die Anfang der 50er Jahre
des vorigen Jahrhunderts nach Leipzig und Berlin verlegt wurde
Ende der 70er Jahre trat Moritz Plaut gus der Firma aus deren
Bankniederlaſſung ſpäter auf die Breslauer Diskontobank und
von dieſer auf die Darmſtädter Bank überging Der Verſtorbene
war ein Meiſter der Münzarbitrage Enge Freundſchaft verband
ihn mit dem früheren Präſidenten der Preußiſchen Bank und der
Reichsbank Dechend dem er allzeit ein guter Berater war Seine
beiden Brüder Jakob und Guſtav Plaut ſowie 4 Schweſtern ſind
ihm im Tode vorausgegangen

S Hoym 17 Mai Vom Automobil getötet Am
2 Pfingſtfeiertage wurde hier der 13jährige Sohn des Gruben
arbeiters Friedrich Kühne von einem Automobil überfahren und
war ſofort tot Den Chauffeur rrifft keine Schuld da er rechtzeitig
die Signale gegeben hat Der Junge iſt aber trotzdem nochmals
über die Straße gelaufen

Schönebeck a 16 Mai Todesſturz in den Alpen
Geſtern vormittag iſt der Kaufmann Fritz Heidecke von hier bei der
Beſteigung des Oberalpſtocks wie aus Amſteg im Kanton Uri ele
graphiſch gemeldet wird 200 Meter tief tödlich abgeſtürzt Seine
Leiche iſt geborgen

Vielen 17 Mai Automobilbrand Ein auf der
Rückkehr vom Kyffhäuſer begriffenes Braunſchweiger Automobil
mit 7 Jnſaſſen erlitt geſtern zwiſchen dem Chauſſeehaus und
Bielen eine Exploſion wodurch das Automobil total verbrannte
Nur die Laternen uſw konnten gerettet werden Die Ueberreſte
wurden durch Geſchirr nach Bielen befördert Die Jnſaſſen hatten
ſich nur mit Mühe retten können Das Automobil iſt verſichert

Magdeburg 16 Mai VBeim Maikäferfangen ver
un glückte ein 10jähriger Knabe der am zweiten Feſttag in den
Herrenkruganlagen in der Nähe der Eiſenbahrbrücke auf einen
Kaſtanienbaum geklettert war Er erlitt ſo erhebliche Verletzungen
daß er im Krankenwagen nach dem Altſtädter Krankenhauſe ge
bracht werden mußte

Gröbzig 17 Mai Erſtickt Die 2 jährige Tochter des
Arbeiters Franz Richter von hier wurde heute früh in ihrem
Vette tot aufgefunden Der Vater war auf Arvbeit die Mutter
auf dem Felde Jm Nebenzimmer war auf bisher nicht feſt
geſtellte Weiſe ein Bett in Brand geraten und das Kind vom
Rauch erſtickr Ein vierjähriger Knabe der auch im Zimmer
ſchlief bam mit dem Leben davon

Tamburg 17 Mai Ein ſchweres Gewitter
mit wolkenbruchartigem Regen ging am Sonnabend nach
dattan gegen 3 Uhr über unſere Gegend nieder Während
d Gewitters am 1 Pfingſtfeiertage wurde ein 13fähriger

nabe Oppermann aus Münchengoſſerſtedt auf dem ſogen
Puff vor den Augen des Vaters vom Blitz erſchlagen

Weimar 17 Mai Freie Studentenſchaft Hier
erſammelten ſich heute zum zehnten Male die Vertreter der
um Studentenſchaft Deutſchlands Heute fand die erſte geſchäft
her Sitzung ſtatt vor der an den Kaiſer als Protektor der deut
5 n Studentenſchaft und Förderer des geiſtigen Lebens ein

uldigungstelegramm geſandt wurde

falir a Jlm 13 Mai Ein ködlicher Unglücks
Der jg Frisnete ſich hier in der Pappenfabrik Martinswerk
reif 16 Jahre alte Arbeiter Max Huſchke geriet durch eigene Un
de ichtigkeit zwiſchen den Fahrſtuhl Dem AUnglücklichen wurde

2opf zerſchmettert ſo daß der Tod ſofort eintrat
G h tigenſtadt 17 Mai Gewitter Auf dem ſüdlichen
Thiſee tobte ein furchtbares Unwetter Dorf und Flur Groß

er wurden durch Hagel und Waſſer verwüſtet

Handol Goworbe und Verkehr

e Borlinor Börseelephonischer Bericht der Saale Ztg
San 5 o Minuten Kredit 208,40 Diskonto 183 25 Deutsche

a Berliner Handelsgeseilschatt 174,75 Dresdner Bank
baren r Anleihe von 1902 92 75 Turkenlose 188 Lom

37 Kanada 193,50 Baltimore I11 Laurahütte 176,25
I uss 235,37 Gelsenkirchen 209,37 Harpener 198,75

Hemens Kurs 207 87 Phönix 222 75 E 269 75
56 alske 247 37 Hamburger Paketfahrt 144,87 Nordd

Wiener 179 2 Grosse Berliner Strassenbahn 186,75 Warschau
Am 225 Tendenz Abgeschwächt

Tucher B assamarkt notierten höher Holsten Brauerei 3
rauerei 3 Patzenhoter Brauerei 2,50 Brauerei Pfeffer

kopp 4 Hofmann Waggon 4 Kappel Maschinen 5,25 Kronprinz
Metall 5 Reiss Martin 3 Dresdner Kartonnagen 4,50 Stoewer
ahrrad 3 Union chem Fabrik 6 Mix Genest 2 Bemberger
Spinnerei 50 Vogtländ Tüll 6 Harburg Wien Gumrni 2 Nordd
Gummi 2 Frankfurter Gummi 3 Geisweider Eisen 2,75 Hasper 2
Langendreer 4 niedriger 7Zapp 4 Berg Märk Ind Ges 3
Deutsche Waffenfabrik 4 Trachenberg Zucker 2 Deutsche Jute
spinnerei 2,50 Rhein Nassau 2

t J

Zam Karsaette Berlin 17 Mai 450 Badische Staate
Anleibe 08/09 unk 18 101,756 49 Bayrische Staats Av 101,906

Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,80B 40 Schwarz
barg Sondershausen Wörttemb Staste Avleihbe 91 8392,106 Kamweruver Eisendahn Anteile 92,806G Demtsch

tafrikanische Schnldverschr gar 94,756 4 Cottbusor Stodt
Anleihe 1900 49 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 1916 100 406
V Doesesauer Stadt Anleihe 1806 Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,3003 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,300
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhaueer Stadt Anleibe
1008 ankv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 unkK 1919 100 10b 4pros
Hessische Komm Obi XII 101,60G 31 Oesterreichischeo Nord
Woestbahn Obligationen 1874 Konv 87,75b Dentsche Solvay
Werke 104,00G 4 Eberfelder Farben unk 1917 104 70B Felten

l r 06 08 101,80b 49 Preuss Pfandbr BankKomm Obl unk 1 101,506
Lendoner Börse vom 17 Mai Es notierten E Konmsols

81,93 Rio Tinto 73 12 Geduld 2,65 Goläfßields 78 Steel com 85,06
Steel prefs 121 25 Rand Mines 40 Aneconda 9,12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 17 Mai

Gold Brier GeldAdler Kall V A EAugo 5400 S500Aenandershall 11,500 1 s00 Immenrode 6900 7000
Beienrode 6900 7000 Johannashall 4900 5000
Burbach 15,700 16,6000 Justus 1 12 128Oarls und 7900 8100 Kaiseroda 10,600 10,800
Ceoilienhan S Krüäügershal Akt 128 129emona 9200 Ludwigshall 120 131Kali Akt 148t 149 Neustassfurt 14,500 14,800Dentsobland 5400 5500 Reiohskrone
Priedrichshall 107 108 Lossa 1500 1800Gi0ohaut Rolend 2 SSondershausen 19,000 10,600 Ronneberg Akt 130 181
m 6800 5900 Rothenbe 30781 3125Kali Akt S Saohsen Weimar 6250 68504700 4900 Schieterkante
Hagtort Vorz A Siegied 1 6400 esooHeläduug 89 i S90 i Sigmondshall 175 180
Helärongen l 2800 2850 Teutonia A 125 126
Heldaungen II 2800 2850 Wiühbelmehall 13,800 14200
Hermann II u S Wintershall 18,600 18,000
Hodentels 9100 89200Hohenaollern 6000 6100

Gewerkschaft Michel
Der Geschäftsbericht über das verflossene Jahr führt u a

folgendes aus
Im abgelaufenen Geschäftsjahre wurden unsere sämtlichen

Fabrikanlagen in Betrieb genommen Der Grubenaufschluss ge
staltete sich den Erwartungen entsprechend und gelang es na
mentlich durch starke Forcierung des Abraumbetriebes hin
reichend Kohle freizulegen und vorzurichten so dass wir mit
einem entsprechenden Vorrat an abgedeckter Kohle das neue
Geschäftsiahr beginnen konnten In der Fabrik wurden ausser
dem Ausbau der gesamten Anlage zwei neue Röhrentrockner
fertiggestellt und in Betrieb genommen Durch diese Vermehrung
der Trockenfläche sind wir zunächst in der Lage unseren
Pressen die erforderlichen Mengen trockener Kohle zuzuführen
und werden später die Leistung der Fabrik um ca 140 t pro Tag
erhöhen

Der Erweiterungsbau der Fabrik II geht zum Teil seiner
Vollendung entgegen und wird schon im laufenden Jahre unsere
Produktion erhöhen Der weitere Ausbau der Fabrik II bis
auf 18 Pressen der Gesamtanlage wird voraussichtlich noch
in diesem Jahre zur Vergebung gelangen

Der Absatz unserer Briketts ging während des ganzen Ge
schàäftsjahres schlank vonstatten

Den bilanzmässig sich ergebenden Bruttoüberschuss von
871 682,85 Mk beabsichtigen wir ganz zu Abschreibungen zu
verwenden und zwar u a in folgender Weise Schachtanſage
konto 100 Proz 247 310,44 Mk Grubenaufschluss 50 Proz
175 189,40 Mk Abraumkonto Extraabschreibing 100 000 Mk
Maschinenkonto 10 Proz 145 735 Mk Elektrische Anlagekonto
10 Proz 32 453 Mk Fabrik und Grubengebäudekonto 4 Proz
54 828 Mk

Obwohl die Verhältnisse auf dem Brikettmarkte schwierige
sind ist für das neue Geschäftsjahr die erhöhte Produktion ganz
verschlossen Der Abruf ist ein ausserordentlich reger so dass
unsere gesamte Tagesproduktion schlanken Absatz findet und
keinerlei Aussicht besteht Mengen auf Lager nehmen zu müssen
falls sich die Marktverhältnisse im Mitteldeutschen Braunkohlen
revier nicht ausserordentlich verschlechtern sollten Die Ver
Faufspreise sind gegen das Vorjahr etwas gefallen doch hoffen
wir durch Ermässigung der Selbstkosten einen entsprechenden
Ausgleich schaffen zu können

In Erledigung des Beschlusses der ausserordentlichen Ge
werkenversammwlung vom 1 Februar 1910 wurde unser Gruben
feld Neumark an die Gewerkschaft Leonhardt in Köln mit
Nutzen verkauft Um uns einen massgebenden Einfluss bei
diesem aussichtsreichen Unternehmen zu sichern haben wir uns
mit 150 Kuxen an dieser Gewerkschaft beteiligt Als Ersatz für
die Verminderung der Kohlensubstanz soll ein grösseres Kohlen
teld von ca 70 lionen Tonnen Kohleninhalt bei günstigen Ab
lagerungsverhälinissen und starken Kohlenmächtigkeiten er
worben werden welches an unseren Felderbesitz bei Grube
Rheinland angrenzt und dieses auf das vVorteilhafteste arron

diert

Das Rheinisch Westfälische Kohleusyndikat
wird angesichts des Umstandes dass die Marktlage vermebrte
Aufnahmefähigkeit nicht zeigt pro Juni die bisherige Einschrän
kung von 15 Proz für Kohle 27 4 Proz für Koks 17 Proz für
Briketts beibehalten

Kaligewerkschaft Immenrode Der Grubenvorstand bringt
eine Zubusse von je 250 Mk oro Kux zum I5 Juni und 15 Juli
zur Ausschreibung in der bevorstehenden aber noch nicht ein
berufenen Gewerkenversammlung dürften sich Kämpfe um die
Stellung der Gewerkschaft bei den Elektrizitätswerken und
Chemischen Fabriken Wolkramshausen G m b H entspinnen au
der die Gewerkschaft mit einigen Werken des Südharzkonzerns
beteiligt ist und bei der sie sich in ihrer Selbständigkeit durch
den Konzern bedroht fühlt Die starke Kurssteigerung der
Immenroder Kuve die in letzter Zeſt eintrat ist aut Käufe für
Rechnung des Südharzkonzerns zurückzuführen

Gewerksechaft Kalseroda Auch diese Gewerkschaft hat
wieder mit der Zahlung von Ausbeute begonnen Für das erste
Ouartal 1910 gelangt eine Ausbeute von 150 Mk pro Kux zur
Verteihing

Der Aufsltchtsrat der Ilseder Hütte schlägt wieder 33 Proz
Dividende vor

Akt Ges Mix Geuest Telephon und Telegraphenwerke
Nach dem Abschluss für 1909 steilt sich nach Abschreibunge
von 349 244 344 377 Mk der Gewinn auf 400 931 131 256 Mk
welcher die Vertellung einer Dividende von 3 0 Proz auf das
Aktienkapital von 7 Mill Mk gestattet

er Spandauer Bergbrauetet 3 Vereinsbraueret 4 Adler
Fahrrad 2 Aluminium Ind Ges I Bruchsal Maschinen It Dür

e

S

NHartwig Vogel Akt Ges Dresden und Bodenbach Unter
dieser Firma ist mit 6 Mill Mk Hrundkapital eine Aktiengesell
schaft errichtet worden deren Zweck die Uebernahme und Fort
führung der bisher unter den Firmen flartwig Vogel in Dresden
und Bodenbach Böhmen betriebenen Schokoladen usw
Fabriken ist Die 6 Mill Aktien sind laut Gründungsbericht
s amtlich von den Gründern übernommen worden

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 17 Mai Am Frühmarkt notierten
Wolzen wwIänd 215 00 217 00 ab Bahn und frei Mahſe Roggen inl
Andischer 147,00 148,00 ab Bahn und trei Mhe Hafer märkisoh
mecklenburxner pomm preuss posensecher u schlesiscner ten 167
bis 177 mittel 158 166 gering 153 157 russischer und Donau mittel
150 156 gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
mixed 151 152 tärkisoher mixed rumder 154 00 157 00 frei
Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 136 00
dis 143,00 gute 144 153 russische und Donan leichte 124,00 130,00
schwere 131 136 ab Bahn und frei Wagen Erhbsen inländisehe und
ausländisohe Futterware mittel 156 164 Taubenerbsen 165 173 ab
Bahn und frei W Weizenmebl 00 26,00 29,00 Roggenmehl 0

o 2010 eizenkleie 10,75 11,0 Roggenkleie 10,50 bis
ar

Magdeburg 17 Mai Die Notzerungen verstehen sioh für
1000 kg netto ab Station und frei Mdedurg Weizen englisoher
und Sommer ruhig gut 206 212 Kolben Sommer gut 215 223
Raub Roggen inländ flan gut 143 149 Gerste
Han Cbevaliergerste gut feinste über Notiz hiesigeLeo gut ausländische Futtergerste stetig gut 116

Hafer ruhig inländ gu 160 165 Mais still runder gat

Hambarg 17 Mai Getreidemarkt Weisen flan Ostholst
Meeoklbg 180 205 Roggen flau Mecklburg und Pomm 145 150
Gerste ruhig eGüdruss 97 102 Hafer flau Holsteiner 150 166
Mecktendurger 160 170 Mais ruhbig La Plats 124 127 mixed
110 112

Zucker
Hambarg 17 Mai Räbenrobzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mal 14 s 14,871 1485 Mkh Jani g 14,84 14 90 14,87 7August 14,60 15,00 15,09September 14,971 14,50 14,40Okr Dez 11 70 11,72 11,70v Jan März 11,80 11,80 11,77 2stetig stetig ruhig
Kaffee

Hamburg 17 Mai Good average Santos
vorm nachm abendsper Mai 34 a 34 G 34 GSeptember 7 35 35 G 35 Gv Desember e 35 35 G 35 GArs J 35 G 35 G 35 Gruhig rahig ruhig

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vor 17 8 16 8 Ghicago 175 16 8
Weizen p Mai t16 116 Weizen p Mai 112 1 13Juli 1i o 110 u 108 108Mais p Mai 70 70 Nais p Mai 60 60

n Juli 72 72 Juli 62 625Mehl Spring elears 4,40 4,40 Hafer p Mai 42 22
Kaffee Fair Rio Nr 7 S S r Juli 40 40P Mai 6,40 6,40 Roggen p Mai 76 76P Juni 6,40 6,40 Schmalz p Mai 18,18 13,07Petroleum in Cases 16 i 10 15 e u 12,90 12,72
do in New Vork 7,75 7,75
do in Philadelphia 7,75 7,70

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnechrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaäft Poststrasse

Schnelldampfer Bremen New Vork Kaiser Wilhelm I
10 Mai 12 Uhr mittags in New Vork Kronprinzessin Cecilie
11 Mai 434 Uhr nachm von Cherbourg Mittelmeer Linie
Berlin 12 Mai 12 Uhr mittags von Genua Barbarossa 10 Mai
7 Uhr nachm von Gibraltar Prinzess Irene 11 Mai 7 Uhr
nachm in New Vork Friedrich der Grosse 10 Mai 11 Uhr
vorm von Gibraltar New Vork Baltimore Galveston und
Philadelphia Linien Hannover 11 Mai 4 Uhr nachm von Ha
vana Oldenburg 12 Mai 3 Uhr vorm in Bremerhaven George
Walshington 12 Mai 5 Uhr nachm von Cherbourg Main 11 Mai
2 Uhr nachm von Baltimore Bremen 12 Mai 12 Uhr mittags
von New Vork Rhein 12 Mai 8 Uhr nachm in Baltimore
Grosser Kurfürst 10 Mai 6 Uhr vorm in New Vork Cassel
12 Mai 108 Uhr nachm Borkum Riff pass Australien Linie
Könignun Luise 13 Mai 6 Uhr vorm in Bremerhaven Scharn
horst 5 Mai 10 Uhr vorm in Sydneyv Sevydlitz 13 Mai 1 Uhr
vorm in Colombo Prinmzregent Luitpold 12 Mai 6 Uhr vorm
in Antwerpen Austral Frachtdampfer Schlesien 12 Mai 5 Uhr
vorm von Port Said Franken 12 Mai 5 Uhr nachm von Ba
tavia Thüringen 6 Mai 8 Uhr vorm in Svdney Ost Asien
Linie Kleist 13 Mai 6 Uhr vorm von Antwerpen Prinz Lud
wig 13 Mai 7 Uhr vorm von Port Said Goeben II Mai 3 Uhr
nachm in Singapore Bülow 12 Mai 5 Uhr nachm in Shanghai
Prinz Fitel Friedrich 12 Mai 3 Uhr nachm in Singapore Vorck
11 Mai 7 Uhr vorm in Suez Roon 19 Mai 1 Uhr nachm von
Southampton La Plata Linie Sigmaringen 12 Mai Vlissingen
pass Gotha 11 Mai von Buenos Aires Cuba Linie Roland
8 Mai von Newport News Wittenberg 13 Mai in Antwerpen

Brasilien Linie Bonn 10, Mai St Vincent pass Erlangen
10 Mai von Bahia Crefeld 12 Mai Dover pass Mittelmeer
Levante Dienst Therapia 13 Mai in Smvyrna Skutari 13 Mai
von Smyrna Alexandrien Linie Prinz Heinrich II Mai 2 Uhr
nachm Von Alerandrien Austral Japan Linie Prinz Walde
mar 12 Mai 5 Uhr in Kobe Singapore Neu Guinea Linie
Manila 13 Mai vor Awboina

Wasserstäncddle
bedeutet Aber unter Null

Saole und Unstrut e rerüofenpegel T Mat 003 17 Na T 777
Noebra e 18 01 14n Unterpegel 1,52 1,56 4Weisesenfels Oberpegol 250 252 1r VUnterpegel 048 21 5Trotha 16 2,00 17 43 10Aisleben Oberpegel 16 2 17 4249 ßUnterpegel A152 4Bernbur 1 16 20 4Kalbe Gberpegei 65 1,60 5NVDntorpegel 94 92 3

Weſt i h r rnegbaneſ ſI6 0,0 10 MNürtenberge o i 3,50 2Budweis 1,06 3 Barbyre PJhonebeck 12ubita 1,20 40 Magd 2,83 S 7Brendeis 43 2Melinik 2,31 1 WMittenbrge 5Teitrnerita I 200 20 ewita
4 7 8 Boigenburg 11e STorggen a burgAuaseig 17 Mai Pegelstand Vom OberlauI i S en Gene pias 253 em
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